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DerVerkehrderstädtischenStraßenbahnenInfolgederallgemeinen
MobilisierungwurdeungefährdieHälftssämtlicherAngestellten
derstädtischenStraßenbahnenabberufen.DiestädtischenStraßen¬
bahnenhabenjedochdenBetriebnurungefährumeinViertelder
normalenVerkehreleistungreduziert.DiezurückgebliebenenAngestell
tenhaben,wasmitAnerkennunghervorgehobenwerdenmuß,außeror¬

dentlich willig der erhöhtenDienstleistungsichunterzogen.

FrauenimDienstederZantralstelle.Heutevormittagserschienen
bei VizebürgermeisterRainFrauSophieGutmann ,Präsidentindes
christlichenWienerFrauenbundes,GräfinHoyosfür den„Marie¬
ElisabethenVerein “,FrauHannyBrentanofür diekatholische
ReichsfrauenorganisationundFrauDr .AlmaSeitzundFrauJosefine
Kurzbauerfür die katholischeFrauenorganisationNiederösterreichs
mitderErklärung,daßsiesichvölligindenDienstderZentral
stalleimRathausestellenwollen.VizebürgermeisterRainnabm
namensdesBürgermelstersdiesesAnerbistenmitbestemDankean.

ErzeugungvonKriegswürstwarenDieVorstehungderFleischselchers
genossenschafthat beschlossen ,abMontagden3 . . M.infolge
mangelsanArbeitskräftendieErzeugungdersogenanntenBandlwurst¬
wareneinzustellenundwerdenfortannurfolgendeWurstgattungen
erzeugt:Pariser ,feineundrundeExtrawurst ,Knackwürste,Braun¬
schweiger,geselchteBlutwürste,sventuellPreßwurst.

DieVorstehungderFleischselcher-Genossenschaft:
AlbinGehrig

Vorsteher-Stellvertreter RudolfVieröckl
Vörsteher.

VonderZentralsparkasse.BürgermeisterDr.Weiskirchnerhatdie
Zentralsparkasseangewiesen ,ihre BureauräumeamSonntag ,den
2 .Augustfür dasPublikumoffenzuhalten .DasselbeErsuchen
wurdeandueVorständederübrigenstädtischenSparkassengerich¬

VomRotenKreuz.BürgermeisterDr.Weiskirchnerhatgestattet,daß
dieHauptkassaderstädtischenStraßenbahnendieZählungderin
denSammelbüchsendesRotenKreuzeseingehendenGelderübernimmt .

AufforderungzurfreiwilligenBeistellungvonLandestransportmitteln
DasMilitärärarbenötigtzurdauerndenMitnahmein denFeldzugzwei¬
spännigeWirtschaftswagen( Wagenmit Bordwänden )undzweispännige
viersitzigePersonenwagen.JeneBesitzer ,welchederartigebespannte
WagendemMilitärärarfreiwillig zur Verfügungstallen wollenkönnen
' eselbenan nachstehendenTagenum6 Uhrfrüh auf dieUebernahmeplä¬

tzebringen ,woselbstsie seitansdesMilitärsübernommenwerden.
Donnerstag,den6 .Augustu .zw .Personenwagenundzweisypännige
Wirtschaftswagen15 .BezirkSchmelzerExerzierplatzgegenüberder
Einmündungder Johnstraße ,ferner zweispännigeWirtschafswagen
10.BezirkanderLaaerstraßebeidenZiegelöfen,Straßengrundder.
TriesterstraßenördlichderWienerbergerZiegelöfenund11 .Bezirk
SimmeringerExerzierplatzbeiderAusmündungderKopalgasse .
Dienstag ,den11 .August :zweispännigeWirtschaftswagen:10 ,Bezirk
anderLaaerstraßebei denZiegelöfen ,3 .BezirkGründflächenzwie
schen demArsenal und St .MarxerFriedhofe ,10 .Bezirk

StraßengrundderTriesterstraßenördlichderWienerbergerZiegelöfen,15 .BezirkSchmelzerExerzierplatz ,gegenüberderEin¬
mündungderJohnstraße,11 .BezirkSimmeringerExerzierplatzbei
derAusmndungderKopalgasse.

ZumMoratorium.BürgermeisterDr.WeiskärchnerhatfoigendenAufruf
erlassen :

Mitbürger!
KeineAngstvordemMoratorium
Durohdieseswirdja nurdenPersonen,dieunterdengegenvärstigenvernaltnisseneineprivatrechtlicheSchuldsuerrüllenaugens

blicklichaußerstandesind ,einZahlungsaufschubvon14Tagenge¬
währt ;dieSchuldbleibtaufrechtundmußverzinstwerden.

Löhne,GehalteundMietzinsewerdendurchdasMoratoriumnicht
berührt,sindalsowiebisherzubezahlen.

WasinsbesonderedieMietzinsebetrifft,soerwarteich ,daß
dieMietpartelenihrenVerpflichtungennachMöglichkeitnachzukommen
trachten ,andererseits aber auch die Hausbesitzer auf ihreMieter ,
die durchdie UmständegeboteneRücksichtnehmen.

DieBestimmung,daßSparkassenundandereKreditinstituteRück¬
zahlungennurbiszu200Kleistenmüssen,gilt auchnurfür14
Tageundhat bloßdenZweck ,überflüssigeAbhebungenhintanzuhalten
undzuvermeiden,daßdasBargeldzwecklosdemVerkehretzogenwird.

DasMoratoriumistsomitnureineVorsichtsmaßregelzurAufreaht-forengl100K,BauinspektorJosefHanika50K,InspektorJosefhaltungderOrdnungimWirtschaftslebenundzurVerhütungvonSchä¬
den ,diedurchübertriebeneAengstlichkeitoderdurchRückschtslosig-Fattinger120K ,FrauAnnaHauer ,WitwedesGriechenbeisels-Restau¬
keit verursachtwerdenkönnten. DerBürgermeister:Wien,am1 .August1914. Dr.RichardWeiskirchnerm.p.

EinenachahmenswerteAktionderStraßenbahner
habenvomoberstenBeamtenangefangenbis zumletztenArbeiter
aufeinenTageslohnbezw .aufdenaufeinenTagentfallenden

aliquotenTeilihressGehalteszuGunstenderEinberufenenbezw.Krönig20K,GemeinderatLudwigLohner1000KGemeinderatJosef
resultiertbeziffertsichmitrund50. 000K.

6K,OberingenieurAntonWaldvogel1000K,Tischgesellschaft„Weih-
BürgermeisterDr .WeiskirchnerhatalsLeiterderZentralstel=nachsfreunde“300K,TischgesellschaftimKasinoBaumgarten20K,

lederFürsorgefürSoldatenundihreFamilienangehörigenindenErnaWiltschek5K,Bez.Vorst.Stell .KarlBayer20K,A.TeirichihmalsberatendesOrganzurSeitegestelltenAusschußfolgende20K,A.Taeschner40K,Mariev .Stummer10K,Dienstmädchen
Funtkionäreberufen:DieVizebürgermeisterHierhammer,HoßundRain,ViktoriaundJulie3K,RevidentKarlBlöschl3K,OffizlalEmil
dieStadtundGemeinderäteAloisEder ,Dr .Granitsch,FranzHuber,
JosefLeitner ,MedizinalratDr .Loewenstein ,KarlFaulitschke,Dr.
Pupovac ,JakobReumann ,RegierungsratHeinrichSchmid ,Dr .Schwarz-¬
Hiller ,OberkuraterLeopoldSteiner,undLeopoldWinarskyweiters
MagistratsdirektorDr .MaxWeiß,dieObermagistratsräteDr .Dont

Gall25K,dieBesitzerdesHotelsMeißl&Schadn500K,Laurat
FranzWejmola100K,StefanieBrum5K,KarlHofmann5K,MaxHaupt
1000K,AntschiHaupt200K,Dr.Kroiß50K,HeinrichLackinger5K,
dieBeamtenderHofbillardfabrikSeifert52K,RatsdienerFertl
10K,MaxundCharlottev .Weltin100K,dieAngestelltendesundDr.AuguatMayr,MagistratssekretärBöttger.FernergehörenderHotels„Matschakerhof“51K,dieSchuldienerderLehrerinnen-¬

Zentralstellean:alsVertreterder- öStatthaltereiStatthal-bildungsanstalt15K,LadislausvonKovnecky25K,KöchinFranziskatereiratDr .Schlager,alsVertreterdesLandesausschussesLandes¬
ausschußJchannMeyer,alsVertreterdes . . k.Stadtkommandes
HauptmannAdolfBassarabaundder . k .PolizeiRegierungsratOtto

Marinowitsch.DiekonstituierendeSitzungdiesesAusschusseswird
Montag5UhrmachmittagsimBursaudesBürgermeistersabgehalten.

III .Spendenausweis.
Kais.RatFranzNiesl20.000KinRenten,KommerztalratI .Weinberger
Siosre .

( für

HermineundMJuliusKandela40K ,DienerdesPaszmaneums35K,
SchwesterOberindesPazmaneums10K ,LeopoldundBerthaSinger
10K ,WienerMännergesangsvereinBreitensee200K ,Tischgesellschaft
Fidelitas"30K,KanzleiBirektionsAdjunktAntonRinklak10K,
KarlAndreasFichtner3K ,WirmaFranzHierhammer200K ,Personal
desTuchhausesAntonHüblin Aussig. d .Elbein Wien143. 50K,
DienstmädchenMinnaKreutzer10K,BauratA.Schneider20K,
Dr.AdolfWanschura50K,Dr.KarlWanschura100K,AntonundElisenungen,seiausdrücklichaufmerksamgemacht,daßdieZentralstelle
WowalskideLilia50K ,EleomoreSochor6K ,MagistratsratDr.

rateursundderenKinder1000K ,LeonoldRosenmayer5 K ,KarlHinter-¬
berger5 K ,FranzHierhammersen .100K ,JohannaLeschtinsky,Haupt-¬

buchhalterswitwe10K,OttoBaumwolf10K,EgonGränzer(Ersparnisse
eines Kindes )1 ,11K ,MagistratssekretärDr .LudwigKlauss50K,

. F.10K ,KustosDr .WilhelmEngåmann300K ,GemeinderatAloisEder
DieBeamtenundBedienstetenderstädtischenStraßenbannen100K,AlbertHammer50K,BeamtederExekutions=¬

amtsabteilungfürden8 .Bezirk62K, . C.20K,FräuleinGrete
Kröner30K ,BürgerschullehrerHansKronberger10K ,FrauAnna

derenFamilienverzichtst.DerBetrag,welcherausdieserAktionMüller25K,NduardScholzer10K,OberstaatsbahnratFranzHoffmann3,40
20X ,FrauHedwigHoffmann20Weir UngenaunteryK ,Franzund

Pokerna20K,Antonv .Jäger20K,DirektorstellvertreterKirst
derstädt .Gaswerke300K,städt .LehrerKarlGlück20K,
Beamtederstädt.Hauptkasse-Abteilungfürden13.Bezirk65K.
MagistratsratDr.JosefMüller50K,Fritz,HildaundHermann

AMüller4K,nochnichteinberufenesPersonalederFirma/Herzmansky
460K ,MetallwarenfabrikEmilKurezak100K ,FranzKampian5K,
BauratEdmardBodenseher100K,Ungenannt40K,FranzScheletinka
2K,Verbandchristl.Krankenpflegerinnen40K,AlexanderVogel
Vogl20K,FrauRenateWiener100K,kais .RatHeinrichHofer
KundFrau100K,JulkusKohl20K.

BisheutemittagssindSpendeneingelaufeninbarundin
Kubitschek20K,MagistratsratDr.Held100K,HermannLuttner20k,Jeberweisungen153.677K,inWertpapieren21.000K;hiezukommen

nochdieerstzurUeberweisunggelangenden50.000KderStraßen¬bahner.

DieAmtsstundenderZentralstelle:
DieZentralstellebleibtauchmorgenSonntagvon9bis1Uhr

geöffnet.AnWochentagensinddieAmtsstundenfürdieZentralstelle
von8Uhrfrühbis7UhrabendeGegenüberirrigverbreitetenMei¬
nurSpendenentgegennehmenkann .Unterstützungenetz .erfolgenvonanderenseiten .

Schn5000K ,Vereeinda
des„Oesterreichisschen
oteKreuz)500K,für
BezirkTulpengasse. 5e
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EinErsuchender Fleischhauer- Genossenschaft.DieVor-¬
behung der Fleischhauer - Genossenschaft ersucht höflichst

. TKunden ,mitRücksichtdarauf ,daßeinegrößereAnzahl
GehilfenzumMilitär einrückenmußte ,sich das Fleischwenn

rgendmöglichselbst abzuholenoderabholenzulassen .

Mobilisierungder Pferde .DieEvidenzblattpferde ,werden
Laufedesheutigen( Sonntag )vormittagsauf demUebernahms¬

latz ,welcherobebrechtsaufdem-Evidenzblattzuersehenist ,
übernommen .Pferdegrößeren( schweren )Kaliberswerdensamt
Beschirrunggekauft.

Unterhaltsbeiträge für die Angehörigenmobilisierterunga- ¬
rischer Staatsbürger .BürgermeisterDr .Weiskirchnerhat andie
Bezirksvorsteherunddie „ eiter der magistratischenPezirks¬
ämter nachstehenden Prlaß gerichtet :Da das Gesetz überden
Unterhaltsbeitrag für die Angehörigen der Mobilisierten nicht
zur Anwendung kommen kann ,wenn der Einberufene ungarischer

Staatsbürgerist ,verfügeich ,daßdie in WienwohnhaftenAngez
hörigensolcherMobilisiertenebensowieösterreichischeStaats¬
bürgerBehndlungfinden.DieKonskriptionsämterhabensolche
Anmeldungenentgegenzunehmen,dieungarischeStaatsangehörigkeit
desEinberufenenhervorzuhebenunddenAktnachdengepflogenen
Erhebungennicht der Unterhaltskommissionoderderheimatlichen
BezirksbehördesondernausschließlichderZentralstelleder
Fürsorge für Soldaten und deren Angehörige im Neuen WienerRat - ¬

hausevorzulegen ,die nachMaßgabeder vorhandenenMittelhel¬
fend eingreifenwird .

Auskunfts- undHilfsstellenfür FrauenundKinderderEinbe-¬
rufenen .Bürgermeister Dr .Weiskirchner hat an die Bezirksvor¬

steher und Armeninstitutsobmänner nachstehendes Schreiben gerich¬
tet :Der Wiener Christliche Frauenbund und die Katholische

Frauenorganisation Nieder - Oesterreich haben sich erbötig ge¬
acht ,in allen Bezirken Wiensin den Nachmittagsstundenvon
3 bis 5 UhrAuskunfts- undHilfsstellenfür diezurückgeblie-¬
nen FrauenundKinderder Einberufenenzu aktivieren ,allenfalls

hre Recherchentinnenzur Verfügungzu stellen undumUeber-¬
venRäumenindenBezirkskanzleienoderAtmeninstituten
lah zweiflenicht ,daßsich dieser Aktionauchdiecha¬
n Vereine anschließen werden ,glaube ,daß diese Aus¬

undHilfsstellensehrsegensreichwirkenwørdøkönnen
d ersuche die Herren Bezirksvorsteher und ObmäänerderArmen- ¬

bitute ,diesen Bestrebungen unserer Frauen alle Förderung

bmännerkonferenz.UnterdemVorsitzedesBgm.Dr .Weis-¬
kirchner fand heute die zweite ObmännerkonferenzderPar - ¬
teien desWienerSemeingeratessaatt ,in welcherinerster
LiniedieKonstituierungder„Zentralstelle “fürMontag
festgesetzt unddie Delegiertender Parteien fürdieselbe
genanntwurden .Weiters erhielt der Bürgermeistereimstim- ¬
migeine ReihevonweitgehendenErmächtigangen.

NB.DerAusgabeliegteinAufrufderGenosenschaft
ler Fleischselcherbei¬

leihenzulassen.
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